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Stundenplan  
 

Stunde 
1. 

2. 
3. 

4. 
5. 

6. 
7. 

W
ochentag 

Fach/R
aum

 
Lehrer 

Fach/R
aum

 
Lehrer 

Fach/R
aum

 
Lehrer 

Fach/R
aum

 
Lehrer 

Fach/R
aum

 
Lehrer 

Fach/R
aum

 
Lehrer 

Fach/R
aum

 
Lehrer 

M
ontag 
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Freitag 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
V

ersäum
nisse 

x 
D

ie Fehlstunden (W
ochentag und Stunde/n und K

urs) sind auf der V
ersäum

nisliste m
it U

nterschrift (bei m
inderjährigen SchülerInnen die eines Sorgeberechtigten) und 

unter B
egründung der A

bw
esenheit anzuzeigen. D

ie V
ersäum

nisliste ist in der ersten Stunde nach A
bw

esenheit unaufgefordert den entsprechenden FachlehrerInnen zum
 

A
bzeichnen vorzulegen. 

x 
D

urch Schulveranstaltungen bedingte V
ersäum

nisse w
erden auf der V

ersäum
nisliste farbig um

rahm
t. 

x 
B

ei Erkrankung w
ährend des U

nterrichts m
elden sich SchülerInnen m

it einem
 entsprechenden V

erm
erk auf der V

ersäum
nisliste bei ihren TutorInnen bzw

. FachlehrerInnen 
ab. 

x 
D

ie V
ersäum

nisliste ist nach A
ufforderung durch FachlehrerInnen, TutorInnen oder die Jahrgangsleitung zur K

ontrolle vorzulegen. Sie w
ird zudem

 regelm
äßig, spätestens 

zum
 Ende eines Q

uartals, durch die TutorInnen zur K
ontrolle eingesam

m
elt.  

x 
B

ei V
erlust ist dieser um

gehend der/dem
 TutorIn zu m

elden. D
ie Schülerin bzw

. der Schüler ist verpflichtet, die Fehlzeiten in der Ersatzliste nachzutragen.  
x 

Längerfristige Erkrankungen sind den TutorInnen und der Jahrgangsleitung spätestens am
 dritten Tag unter A

ngabe von G
ründen per Em

ail m
itzuteilen. 

x 
A

rztbesuche während der U
nterrichtszeit sind nur in begründeten A

usnahm
efällen bei vorheriger schriftlicher A

nkündigung zulässig.  
x 

Für alle V
ersäum

nisse gilt: U
nterrichtsstoff ist jew

eils selbständig nachzuarbeiten, K
onsequenzen bei der Leistungsfeststellung tragen die SchülerInnen. 

x 
D

ie Schule kann ein ärztliches A
ttest verlangen und in besonderen Fällen ein schulärztliches oder am

tsärztliches G
utachten einholen. 

K
lausuren 
x 

D
ie K

lausurterm
ine w

erden durch die jew
eilige Jahrgangsleitung zentral vorgegeben (jew

eilige A
ushänge sind zu beachten!). D

ie SchülerInnen inform
ieren sich 

selbstständig und regelm
äßig an den entsprechenden G

laskästen  bzw
.  „Schw

arzen  B
rettern“  über  eventuelle  Ä

nderungen. 
x 

A
n K

lausurtagen und bei angekündigten anderen Leistungserhebungen ist die Jahrgangsleitung (und nach A
bsprache auch die/der betroffene FachkollegIn) im

 
K

rankheitsfall bis 8:00 U
hr vor U

nterrichtsbeginn zu inform
ieren; ein A

ttest, in besonderen Fällen ein am
tsärztliches A

ttest, kann angefordert w
erden. 

x 
V

ersäum
t eine Schülerin oder ein Schüler ohne ausreichende Entschuldigung einen Leistungsnachw

eis oder verw
eigert ihn, so w

ird die nicht erbrachte Leistung als  „nicht  
feststellbar“  festgehalten.  H

ierfür  w
ird  die  N

ote  „ungenügend  (0  Punkte)“  erteilt. 
 

 
 


